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Moderne Utopien
Vielleicht noch niemals wenn man von der Bibel abſieht

i im Laufe der Weltgeſchichte eine ſo ſchnelle und aber es iſt eigenthümlicher und es ſteckt mehr Farbe und d rhat ein Buch im Laufe der Weltgeſchich n ar Der Verfaſſer oder die Verfaſſerin hat mit allen die ſich zu ſeiner Ausführung berufen fühlen

neidlos geſchenkt daer in der That von einer fernen Höhe herab in die Gegen größten Theilnahme ſicher wäre und das den Sozialismus
nur durch den um ſo ſicherer treffen würde als es ihn auf ſeinem eigenen

gewaltige Verbreitung gefunden wie Bellamy s Roman
Rückblick aus dem Jahre 2000 Dies Buch eines amerika
niſchen Sozialiſten iſt in den Staaten in beinahe
400,000 Exemplaren verbreitet und Millionen über Millionen
haben es geleſen Denſelben Siegeszug macht jetzt das
wunderliche Werk auch durch Europa bei uns ſind bereits
drei Ueberſetzungen erſchienen und die Zahl der Käufer geht
in die Tauſende was bei der bekannten Unluſt der Deutſchen
Bücher zu erwerben immerhin ſchon etwas ſagen will Was
der Roman will iſt bald geſagt In der leichten und eleganten
Form einer novelliſtiſchen Erzählung wird uns geſchildert daß
ein Mann unſerer Tage durch merkwürdige Umſtände unter
denen ein magnetiſcher Schlaf die Hauptrolle ſpielt in die Lage
kommt Zeuge und Zeitgenoſſe der Ereigniſſe des Jahres 2000
zu ſein und in Rede und Gegenrede in Frage und Belehrung
entwickelt ſich vor uns das Bild einer Geſellſchaft die alle Kämpfe
der Gegenwart längſt hinter ſich hat die ſich zum Jdeal
der ſozialiſtiſchen irthſchaftsordnung durchgerungen hat
und deren Organismus bis in die feinſte Verzweigung
des Geſellſchaftslebens hinein blosgelegt wird Das Bellamyſche
Buch iſt aber nicht das einzige ſeiner Gattung aus der
jüngſten Zeit Wir haben in Deutſchland ein Werk das nur
wenige Monate jünger iſt als das des Amerikaners und das
in ähnlicher Weiſe den Standpunkt einer fernen Zukunft ein
nimmt um die unmittelbare Gegenwart darzuſtellen Dies
Zuſammentreffen erſcheint uns als das nicht am wenigſten
IJntereſſante an den utopiſtiſchen Veröffentlichungen Findige
Schriftſteller ſind darnach dieſſeits wie jenſeits des Meeres
auf den Gedanken gekommen das Verlangen der Zeitgenoſſen
nach Kenntniß der ſozialiſtiſchen Lehren auf Wegen zu be
friedigen die von dem Ernſte der Wiſſenſchaft und von der
Erregtheit der politiſchen Meinungsgegenſätze auf die an
genehmeren Gefilde der Novelle hinüberleiten Es iſt das ein
Beweins dafür daß das Bedürfniß ſich über den Sozialismus
zu unterrichten allmälig Volkskreiſe ergriffen hat denen
weder mit der Politik noch mit der Wiſſenſchaft
recht beizukommen iſt So bilden dieſe Bücher und
der außerordentliche Erfolg den ſie haben eine Er
ſcheinung an der man nicht vorübergehen darf Hundert
tauſende lernen plötzlich den Sozialismus nicht etwa von einer
neuen Seite kennen ſondern überhaupt erſt kennen Bis
dahin haben ſie nur von ihm gehört wie von etwas wovon
ſie ſich weder Rechenſchaft ar noch irgendwie eine klare
Vorſtellung machen konnten ir wollen nicht ſagen daß ſie
ihn jetzt ſo kennen lernen wie er iſt ganz und gar nicht aber
die Umriſſe wenigſtens der mächtigen Bewegung werden den

litiſchen Maſſen jetzt gezeigt und das iſt gewiß nichts
eines
Das deutſche Buch von dem wir ſprechen hat bisher nicht

die Verbreitung gefunden wie das des Amerikaners Aber
ſeit einiger Zeit wird es doch auch ſchon eifriger geleſen Das
Buch heißt Das Maſchinenalter Der Verfaſſer nennt
ſich nicht Wenn wir uns auf Stileigenthümlichkeiten verſtehen
ſo glauben wir nicht zu irren wenn wir in dem Autor eine Dame
ſehen nämlich Frau Bertha v Suttner eine Oeſterreicherin
die einen ſehr bemerkenswerthen Roman Die Waffen
nieder geſchrieben hat in welchem ſie leidenſchaftlich und
nicht ohne Geiſt gegen den Militarismus polemiſirt
und die Barbarei des Krieges beklagt Die novelliſtiſche Ein
kleidung des Maſchinenalters iſt die daß in einer grauen
und unbeſtimmten Zukunft der Leſer möchte etwa das Jahr

Der Berr Enſebius
Von Fritz Brentano

Schluß

Am Nachmittag des dritten Tages als die Nachbarn ſich
ſchon beinahe die Köpfe darüber zerbrochen hatten was das
mit dem Herrn Euſebius wohl zu bedeuten habe erſchien das
Orakel der Straße der alte Barbier Küchler athemlos bei
dem Leinwandhändler an der oberen Ecke und rapportirte

Es iſt alles heraus Wiſſen Sie warum der Herr
h nicht mehr aufs Gericht geht Er iſt entlaſſen

worden
Entlaſſen fragte der Leinwandhändler ganz entſetzt Ja

du lieber Gott warum denn
Da liegt eben der Haſe im Pfeffer rief faſt triumphirend

der Barbier Wer hätte das hinter dem Manne geſucht
Aber ſtille Waſſer ſind tief Zwölf Jahre wohnt er nun

2 en uns und ich ich der Küchler habe nichts
emerkt

Was denn Was denn drängte die Frau des Lein
n So red Er doch Küchler Er bringt einen

ja um
Es hat ſich herausgeſtellt daß er ein Verſchwender iſt und

ſolche Leute meinte der Herr Buregauvorſteher könne er nicht
gebrauchen

Ein Verſchwender Wer Der Euſebius fragte der
Leinwandhändler äußerſt erſtaunt Erlauben Sie mal das
glaub ich nicht das machen Sie einem andern weißGlauben Sie nicht Anderem weiß machen rief hitzig
der Barbier So Wenn ich Jhnen aber ſage daß er ſich
ſeit drei Jahren das Mittageſſen aus dem erſten Hotel der
Stadt aus dem Pfälzer Hof, holen läßt Aha reißen
Sie die Augen auf

Aus dem Pfälzer Hof das Eſſen ſtotterte der
Nachbar Leinwandhändler Na das iſt ſtark das nehme mir

3000 ſetzen jemand wiſſenſchaftliche Vorleſungen über den
Schluß des 19 Jahrhunderts hält

Ein Stimmung darin

Halle a d Saale Sonntag den 20 Juli

für kurze Zeit aufrecht erhalten werden kann und es müßtt
doch
geſellſchaftlichen Utopie
geſchieht

Das Buch iſt nicht ſo
feſſelnd und leicht wie der Rückblick aus dem Jahre 2000

es verſtanden in dem Leſer die Vorſtellung zu erwecken daß

wart hineinblickt als ſei ſie nebelhafte
Spürſinn der Wiſſenſchaft wieder gegenſtändlich zu machende
Vergangenheit Manches in dem Buche berührt wie mit
Geſpenſterſchauern Ueber unſere Zeit wird mit einer
Leidenſchaftsloſigkeit und zuſammenfaſſenden alles Kleine
beiſeite ſchiebenden Objektivität geſprochen als ob wir
etwa über die Menſchen der Pfahlbauzeit redeten Eine
ungeheure Reihe von Gliedern in der endloſen Kette der
menſchlichen Entwickelung anfangend im Heute und endigend
in der Zeit in die der myſtiſche Dozent geſetzt wird
iſt da überſprungen und gerade das giebt die Stimmung die
der Verfaſſer beabſichtigt hat Es iſt als ob man mit ihm
in eine verſunkene Welt hineinblickt in eine Welt die nur
noch künſtlich rekonſtruirt werden kann in der es noch Nationen
gab in der ſchier unglaublich für die Zuhörer des Vorleſers
noch Kriege geführt wurden in der mit einem Wort die Menſch
heit dem Zeitalter der Barbarei über das ſie ſich erhaben
glaubte noch ſo nahe ſtand daß der Beobachter aus dem
Jahre 3000 beide Epochen die Feuerſteinzeit und das Ma
ſchinenalter beinahe ineinander fließen ſieht Das Buch iſt
nicht eigentlich ſozialiſtiſch ſicher nicht im Sinne von Bellamy
aber inſofern die Sozialdemokratie als Weltanſchauung ſich
eins fühlt mit der Evolutionslehre des Darwinismus und mit
allen Beſtrebungen die auf Jnternationaliſirung der europäiſchen
Kulturwelt ausgehen dient das Werk in der That dem
Sozialismus

Es will uns ſcheinen als ob wir alle Urſache hätten dieſe
Bücher zu beachten Sie ſind politiſche Thaten obwohl ſie
mit der Politik ſelber zum mindeſten mit der Tagespolitik
nicht das geringſte zu thun haben Aber ſie legen den Zünd
ſtoff bedenklicher Jdeen in Tauſende von nur allzu empfäng
lichen Gemüthern und es wäre gut wenn unter denen die
die ſozialiſtiſchen Lehren bekämpfen jemand aufſtände der
dieſen ſozialiſtiſchen Thaten auf demſelben Boden nämlich mit
einer wirklichen literariſchen Leiſtung begegnen könnte Noch
immer iſt die bürgerliche Geſellſchaft von den Jrrbahnen des
Sozialismus ſo feſt überzeugt daß ſie ſich damit begnügt die
Abwehr allein auf dem Boden des praktiſchen Lebens in der
Politik wie im wirthſchaftlichen Kampfe zu ſuchen Aber
damit überzeugt man weder die Gegner noch ſichert man ſich
die Lauen und Indifferenten die ſchließlich doch die über
wiegende Maſſe bilden und die zu gewinnen ſein würden
wenn man ſie ſo wie es die Verfaſſer des Rückblicks und
des Maſchinenalters thun an der Seite des geiſtigen
Intereſſes packte

Wie wäre es z wenn jemand ein Buch ſchriebe worin
gezeigt wird wie die ſozialiſtiſche Geſellſchaft der fernen Zu
kunft in ſich wieder neue Kräfte entfeſſelt Kräfte die zu
einer Zerſchlagung dieſer Geſellſchaft und zu ihrer Umbildung
in Formen führen müßten welche wieder denen unſerer Tage
entſprechen Alſo etwa ein Rückblick aus dem Jahre 3000
auf das Jahr 2000 Denn wir alle ſind ja doch überzeugt
davon daß der Sozialismus ein Wahn iſt der mit den ewigen
Grundbedingungen der menſchlichen Natur im Widerſpruch
ſteht Verſuchsweiſe können wir uns allerdings vorſtellen daß
dieſer Wahn einmal Wirklichkeit wird Aber wir werden uns

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mi
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint täglich mit Ausnahme der
Tage nach den Sonn u Feiertagen

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel iſt nur
mit voller Quellenangabe geſtattet

ſein in einer ſagen wir bürgerlich
anſchaulich zu machen wie das
muß Der Vorſchlag ſei hier

lohnend

und geſchehen

Es könnte das ein Buch werden das der

Felde aufgeſucht und mit ſeinen eigenen Waffen gegen ihn
gekämpft hätte Wenn wir Bellamy leſen und wenn wir das

Maſchinenalter leſen ſo zuckt ja förmlich alles in uns vor
Widerſpruch und auch bei dem ernſteſten Bemühen dieſen
Erſcheinungen objektiv gegenüberzuſtehen und uns probeweiſe
in dieſe befremdliche Gedankenwelt einführen zu laſſen ſagt
unſer innerſtes Weſen Nein und wiederum Nein Aber nicht
jeder Leſer denkt und urtheilt ſo Darum noch einmal
Es ſollte ihnen begegnet werden und zwar in ebenbürtiger
Weiſe mit gleicher Kraft gleicher Anſchaulichkeit und gleich
feſſelnder Grazie

Deutſches Reich
Berlin 18 Juli Der Kaiſer erfreut ſich trotz der

wenig günſtigen Witterung auf ſeiner nordiſchen Reiſe des beſten
Wohlſeins Auch geſtern bat Se Maj wieder mit den Herren
ſeiner Begleitung einen Ausflug nach dem Brixdal Brä unter
nommen welcher ungeachtet des windigen und theilweiſe
regneriſchen Wetters doch recht gut verlief Die Fegrerag
angelegenheiten erledigt der Kaiſer auch während der Reiſe täglich
in gewohnter regelmäßiger Weiſe und nimmt auch die Vorträge
der in ſeiner Begleitung befindlichen Kabinetschefs täglich ent
gegen Heute beabſichtigte der Kaiſer von Falleide mit ſeiner
Begleitung einen Ausflug nach Hellefült zu unternehmen Der
Reichsanzeiger iſt hinſichtlich der Mittheilung ſeines

Berichterſtatters in Chriſtiania wonach der Kaiſer beabſichtige
auf manche lohnenden Ausflüge in Rückſicht auf die Heimath zu
verzichten weil Regierungsgeſchäfte ſein längeres Fortbleibennicht wühſchenswerth erſcheinen ließen zu der Erklärung er
mächtigt daß eine Verkürzung des urſprünglichen Reiſeplanes an
Allerhöchſter Stelle nicht in Ausſicht genommen ſei Der

Reichsanzeiger veröffentlicht heute eine Reihe Einzelberichte
über weiter zurückliegende Tage der kaiſerlichen Reiſe Jn einem
Bericht vom 7 Juli dem Geburtstage des Prinzen Eitel
Friedrich wird u a über ein intereſſantes Wettſegeln
der Admirale und Kommandanten in ihren Gigs berichtet
dem der Kaiſer mit regſtem Jntereſſe folgte Se Maj hatte
dazu einen Preis einen ſilbernen Pokal ausgeſetzt welchen der
Kapitän zur See v Reiche Kommandant S M S Deutſch
land davontrug Dieſes Segeln ſowohl wie die Segelübungen
der Boote geſtalteten ſich infolge des ſtarken boeigen Windes zu
ſchneidigen Leiſtungen und boten in dem engen von hohen Felſen
umgebenen Hafen von Chriſtianſand ein lebendiges Bild Am
Nachmittag fanden Uebungen der Flotte mit armirten Booten
ſtatt welchen Se Maj gleichfalls die vollſte Aufmerkſamkeit zu
wandte Die Kaiſerin beſichtigte heute auf der Rückfahrt
von Putbus nach Saßnitz in Begleitung des Fürſten zu
Putbus das neu erbaute Kurhaus zu Binz welches aus
dieſem Anlaſſe reich geſchmückt war Sodann begab ſich Jhre
Maj unter freudigen Kundgebungen der Spalier bildenden
Menſchenmenge die neue Landungsbrücke welche hierbei
zum erſten male benutzt wurde und den Namen Auguſte
ViktoriaBrücke erhielt Mittels einer Dampfpinaſſe kehrte die
Kaiſerin an Bord des Regierungsdampfers zurück Dem
Prinzen Friedrich Wilhelm von Preußen dritten Sohn
des Prinzen Albrecht von Preußen iſt der Schwarze Adler
Orden verliehen Die Frau Erbprinzeſſin von Mei
ningen traf heute mittag mit Gefolge aus Erdmannsdorf in
Görlitz ein und ſetzte nach 1 ſtündigem Aufenthalt in der

wenn wir auf dieſe Vorſtellung eingehen ſofort wieder ſagen
daß dieſe Wirklichkeit nur künſtlich und gewaltſam und nur

es eingeſtanden Vor vierzehn Tagen nämlich fragt ihn abends
in der Schlange der Kanzliſt Müller Sie wiſſen doch der
lange mit den torniſterrothen Haaren wo er denn eigentlich
zu Nacht eſſe Da antwortet der Euſebius daß er abends
gar nicht eſſe denn ſein Mittagsmahl ſei ſo vorzüglich daß
es ihm für den ganzen Tag genüge dabei zieht er ein Menu
aus der Taſche reicht es den Uebrigen am Tiſch und ſagt

Sehen Sie meine erren das habe ich heute geſpeiſt i
betrachten ſich das ing kopfſchüttelnd und fragen ganz er
ſtaunt Ja eſſen Sie denn im Pfälzer Hof Denn von
dort war das Menu Jawohl, antwortete unſer Euſebius
das heißt ich laſſe mir das Eſſen ſeit drei Jahren dort holen

und bin ſehr zufrieden damit in der That ſehr zufrieden
Das glaub ich, meinte darauf der Müller das kann der

ärmſte Menſch vertragen Und am andern Tage fragte er
den Alten wieder was es denn heute Gutes gegeben habe und
da zeigte dieſer wieder ein Menu herum Der Kanzliſt aber
dem nur vom Leſen all der gppetitlichen Sachen ſchon das
Waſſer im Munde zuſammenlief nahm ſich gleich vor er wolle
doch am andern Tage dem Herrn Bureauvorſteher Rath
Blechſchmidt erzählen daß der Euſebius aus dem Pfälzer
r eſſe als Lohnſchreiber mit einem Gulden Gehalt
pro Tag

Natürlich that er dies auch in gewiſſenhafteſter Weiſe und
der Herr Rath ohnehin etwas giftiger Natur beſann ſich hin
und her wo wohl der Schreiber das Geld zu ſolch koſt
wiegen Ausgaben hernehme

Aber der Krug geht ſo lange zum Brunnen bis er bricht
und zu ſeinem Unglück giebt der Euſebius vor einigen Tagen
gerade eine Schrift um feſte Anſtellung und eine Gehaltszulage
ein weil er in der theueren Zeit nicht mehr auskommen könne
Na jetzt ging der Spektakel los Das glaube ich, ſagte ihm
der Rath Blechſchmidt vor dem ganzen Perſonal daß Sie
nicht auskommen können Ha ha Jch weiß überhaupt nicht
wie Sie bis jetzt ausgekommen ſind Da müſſen noch ſehr

kein Menſch übel

Jch habe es aus feinſter Quelle der Euſebius ſelbſt hat

Die

Stadt um 2 Uhr die Reiſe nach Dresden fort
S

Aber auf meine Befürwortung brauchen Sie nicht zu rechnen
denn Lohnſchreiber die ſich das Eſſen aus dem Pfälzer Hof
holen laſſen brauchen nach meiner beſcheidenen Anſicht keine
Gehaltszulage höchſtens Gehaltsabzug

Unſer Euſebius ſtand wie vom Donner gerührt Er ſtotterte
etwas von unüberlegten Redensarten jahrelangen treuen
Dienſten Pflichteifer aber der Rath wurde immer
wüthender ein Wort gab das andere und ehe er ſich s verſah
hatte der Alte ſeine Entlaſſung

Da haben Sie die ganze Geſchichte, ſchloß der redſelige
Figaro ich erhielt ſie aus beſter Quelle der Vicekanzleidiener
Müller hat ſie mir als ich ihn heute barbierte brühwarm
erzählt Aber ſagen Sie um Gottes willen nichts weiter

Ja was glauben Sie wohl von uns, betheuerte das
leinwandene Ehepaar und ſelbſtverſtändlich wußte eine halbe
Stunde ſpäter die ganze Nachbarſchaft

Der Herr Euſebius iſt auf dem Gericht entlaſſen worden
weil er ſich ſeit drei Jahren das Eſſen aus dem Pfälzer Hof
holen läßt

Am Abend des andern Tages wir hatten gerade Licht an
gezündet klopfte es bei uns an und wer trat ein Der Herr
Euſebius mit einem Bündelchen Kleider auf dem Arm

Du lieber Gott wie hatte ſich der alte Mann in den
wenigen Tagen verändert Von dem verſchluckten Ladſtock
war nichts mehr zu ſehen die ganze Geſtalt war förmlich
eingegangen wie die Beinkleider die nun von keinen Sprung
riemen mehr gehalten wurden Das Weinen ſtand ihm nahe
als er ſein Bündelchen öffnete und meinen Vater fragte o
er ihm keinen Käufer für die darin enthaltenen Gegenſtände
wiſſe Er ſei jetzt ohne Stelle müſſe ſich einſchränken
wolle fort von hier und kein großes Gepäck mitnehmen c

Mein Vater muſterte die Kleidungsſtücke ein dünnes
Röckchen zwei Paar abgetragene Beinkleider einige verwaſchene
Sommerweſten das war die ganze Herrlichkeit Er zuckte die
Achſeln und ſprach Jch will ſehen s ſich ihn läpty Herr

merkwürdige Geſchichten dahinterſtecken ſehr merkwürdig Nachbar verlaſſen Sie ſich darauf



e
Seit Jahren haben beide Häuſer des Landtags einſtimmig

Regierung aufgefordert ein Schuldotationsgeſetz
legen Vor W Zeit war Miniſter v Goßler

chon e auf ein in ſeinen Händen befindliches Akten
ck welches einen bezüglichen Geſetzentwurf enthalten ſollte

r T Die Vorlegung des Geſetzes aber ſcheiterte immer
wieder an dem Einſpruch des Fürſten Bismarck Wie nun
der Reichsanzeiger meldet hat der Kultusminiſter die
Grundzüge eines Geſetzes über die öffentliche
Volksſchule ausgearbeitet und dem Staatsminiſterium zur
Beſchlußfaſſung vorgelegt

O SBerlin 18 Juli Wiederholt iſt in letzter Zeit in
e Blättern die Meldung laut geworden daß die

ufhebung des Welfenfonds nunmehr als be
ſchloſſene Sache aufgefaßt werden dürfe Auch
war mehrfach von angeblichen Unterhandlungen die Rede
welche deswegen zwiſchen General v Caprivi und Herrn
Miquoél ſtattgeſunden haben ſollten Demgegenüber wird
mir verſichert daß in dieſer Angelegenheit weder Pourparlers
noch irgend welche Beſchlüſſe erfolgten Auch wird das
Gerücht daß der Prinz von Wales dabei als Mittelsperſon
bezw quasi als Anwalt des Herzogs von Cumberland be
theiligt geweſen wäre als eine tendenziöſe Erfindung bezeichnet
Andererſeits jedoch kann nicht h ſie werden daß in den
Kreiſen welche Herrn Miquél nahe ſtehen unzweifelhaft die
Aufhebung des Welfenfonds lebhaft gewünſcht wird Jmmer
e aber wird man gut thun ſich diesbezüglich nicht über
ürzten Hoffnungen hinzugeben Es dürfte noch viel Waſſeram So vorbeifließen bevor dieſe Angelegenheit eine zufrieden

ſtellende Regelung erfährt

Es entſpricht einem Wunſche des deutſchen Volkes den
90 Geburtstag des General Feldmarſchalls Grafenv Moltke in feierlicher Weiſe zu begehen Jn Rückſicht
hierauf wird aus Anlaß dieſes Tages die Begründung einer
General Feldmarſchall Graf v Moltke Stiftung

angeregt Dieſe Stiftung ſoll durch freiwillige Sammlungen auf
ebracht werden und ein beſonderes Andenken an die ruhmreichen

en des großen Schlachtenlenkers im Dienſte des Vaterlandes
en

Der Miniſter des Jnnern hat ſich veranlaßt geſehen die
dere anzuweiſen den Ortspolizeibehörden die
vorhandenen Miniſterialerlaſſe betreffend die Zigeuner
in Erinner m zu bringen Jnsbeſondere jollen Zigeuner
die den erforderlichen Nachweis der Stagatsangebörigkeit
nicht beibringen können auf Grund des Miniſterialerlaſſesvom 20 April 1836 ausgewiefen werden

Durch eine kaiſerliche Ordre wird genehmigt daß den un
bemittelten Pfleglingen der öffentlichen Heil und
Pflege Anſtalten für epileptiſch Kranke zum Zweck
des Beſuches ihrer Angehörigen in den Ferienzeiten auf Em
den des Vorſtandes der betreffenden Anſtalt die Hin und
Rückreiſe auf den Staats Eiſenbahnen in der dritten Wagen
klaſſe gegen Entrichtung des Militärfahrpreiſes gewährt nnd
daß dieſe Vergünſtigung auch auf die zur Begleitung der
Pfleglinge nothwendigen Führer ausgedehnt werde Dieſe
Vergünſtigung iſt nach Beſtimmung des Miniſters der öffent
lichen Arbeiten auch in ſchnellfahrenden Zügen welche die
dritte Wagenklaſſe führen zu gewähren Für jeden Pflegling
iſt mehr als ein Begleiter zu dem ermäßigten Fahrpreis
zuzulaſſen

D Berlin 18 Juli Für die großen Manöver in
Schleſien haben beim Generalſtab zahlreiche ausländiſche
Offiziere und Vertreter politiſcher Tagesblätter die Ausſtellung
von Paſſirſcheinen nachgeſucht Beſonders ſtark iſt die fran
zöſiſche und engliſche Preſſe unter den Petenten vertreten

27 Verlin 18 Juli Laut amtlichen Nachrichten die aus
Chili nach hier gelangt ſind befinden ſich dort etwa 3000
deutſche und eben ſo viele italieniſche Auswanderer in der ent
ſetzlichſten Nothlage Von gewiſſenloſen Agenten für dortige
Eiſenbahnbauten angeworben wurden ſie in Valparaiſo wie das
liebe Vieh in miſerable Baracken geführt und nachdem ſie dort
vei ſchlechteſter Beköſtigung wochenlang kampirt hatten unter
Gendarmerieeskorte ins Jnnere geſchafft Alle die glänzenden Ver
ſprechungen durch welche man ſie geködert hatte blieben uner
füllt Der vereinbarte Tagelohn wird nur zum geringen Theile
ausbezahlt und der größere Reſt für die von der Regierung ge
habten Auslagen widerrechtlich einbehalten Jnfolge der ſchlechten
Beköſtigung iſt die Sterblichkeit erſchreckend groß Die Konſulate
werden mit Beſchwerden über die Betrügereien der Auswande
rungsagenten und über das unmenſchliche Verhalten der chileni

ſchen Behörden förmlich überſchwemmt Als Generalagent für
Europa wird ein deutſcher Jsraelit in Paris namhaft gemacht
Beim italieniſchen Konſulat baten 2400 Auswanderer um Rück
beförderung nach Genua

Die partikulariſtiſchen Dresdener Nachrichten
bringen folgende Mittheilung aus Friedrichsruh

Geſtern wurde der Vertreter der Dresdner Nachrichten von
Seiner Durchlaucht empfangen und ſandte unſer Korreſpondent
hierüber folgendes Telegramm Von 12 2 Uhr war ich
beim Fürſten und begleitete Se Durchlaucht auf einem andert
halbſtündigen Spaziergange im Park Ueber eine Stunde ver
weilte ich dann beim Frühſtück mit der Fürſtin Bismarck dem
Grafen Rantzau und P Chryſander Es war unſerem Ver
treter alſo vergönnt beim Fürſten faſt drei Stunden zu ver
weilen Ein ausführlicher Bericht hierüber wird in den nächſten
Tagen erfolgen

Man darf geſpannt darauf ſein was Fürſt Bismarck dem
Vertreter eines Blattes zu ſagen hatte welches ſich während
der 99 Tage durch ſeine ſchmachvollen Hetzartikel gegen
die Kaiſerin Friedrich ſo unrühmlich auszeichnete und
ſeinerzeit in Schmähungen des Fürſten Bismarck ſelbſt das
Unglaublichſte geleiſtet hatte

Unter dem Titel Fürſt Bismarck und die deutſche
Preſſe bringt das konſervative Deutſche Wochen
blatt eine intereſſante Reminiscenz über die angebliche
Feigheit der deutſchen Preſſe indem es darauf aufmerkſam
macht daß dasjenige Blatt welches gegenwärtig
dem Fürſten Bismarck nahe ſteht nicht einmal
den Muth hatte den Wortlaut der Depeſche mit
zutheilen welche der der Kriegstreiberei be
zichtigte Chef des Generalſtabes Graf Walderſee
jetzt vor Jahresfriſt vom Bord des Hohenzollern,
wo er ſich in Begleitung Sr Majeſtät des Kaiſers
befand an die Hamburger Nachrichten ſandte
Dieſe Depeſche hätte daran zweifeln wir nicht den Gerüchten
von Kriegstreibereien gründlich ein Ende gemacht würde aber
für die Hintermänner jener Verleumdungen recht
empfindlich geweſen ſein und eben deshalb hatten die
Hamburger Nachrichten wohl nicht den Muth

ſie abzudrucken

Kiel 18 Juli Der Prinz und die PrinzeſſinWaldemar von Dänemark ſind beute früh hier eingetroffen
en mit dem Morgenzuge die Weiterreiſe nach Paris an

getreten

Bamberg 18 Juli Der Vrinzregent ernannte den
Prof Schönfelder welcher der gemäßigten Richtung
angehört zum Erzbiſchof von Bamberg

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
77 Berlin 18 Juli Zum internationalen medi

ziniſchen Kongreß erwartet man hier neben zahlreichen
anderen ausländiſchen Celebritäten den italieniſchen Ex Miniſter
Guido Baccelli Leibarzt König Humberts welcher dem
Kongreß jedoch ohne amtlichen Auftrag beiwohnen wird
Baccellt gilt als der bedeutendſte Pathologe Jtaliens und
was erwähnenswerth iſt als aufrichtiger Freund Deutſch
lands

x Srakurg i Flſ 16 Juli Am 25 d wird inScheurlenhof bei Niederbronn die Enthüllung eines Denk
mals gefeiert werden welches an die erſten bangen Tage des
deutſch franzöſiſchen Krieges erinnern wird Am 25 Juli 1870
fiel dort auf einem verwegenen Patrouillenritte der erſte deutſche
Offizier auf franzöſiſchem Boden der Großherzoglich badiſche
Dragoner Lieutenant v Winsloe Eine Vereinigung unter
dem Vorſitz des Generals Grafen v Zeppelin der an jenem zur
Aufklärung der Stellung des Feindes unternommenen Streifzuge
ins Elſaß betheiligt war hat die Mittel zur Herſtellung dieſes
Denkmals geſammelt um die Erinnerung an die erſte kühne That
deutſcher Offiziere in dieſem Kriege zu verewigen

Gerichtsverhandlungen
Goth a Der Päd Ztg entnehmen wir folgende Notiz

Wie dem Goth Schulblatt mitgetheilt wird ſind die militär
gerichtlichen Verhandlungen über die im vorigen Herbſt
in Gotha vorgekommenen Miß handlungen der zum Militär
dienſt r Erſatzmannſchaften und Lehrer ab
Wien und die Betreffenden verurtheiilt Den verhängten
trafen nach zu ſchätzen müſſen die Vergehen hier weit ſchlimmer

geweſen ſein als an all den übrigen Orten an welchen aus dem
nämlichen Grunde Verurtheilungen ſtattgefunden haben Es
wurden nämlich beſtraft ein Offizier mit Zurückſetzung im
Avancement auf 10 Jahre 2 Unteroffiziere mit 2 bezw 1 Jahren
Feſtungshaft und 2 Gefreite mit 1 Jahren bezw 10 MonatenFeſtungsbaft

Vor hieſigem Schöffen gericht
Polizeiburegau nach ergangener Aufforderung nicht verlaſſen und

18 JulfS Eilenbur atterſtein angeklagt daswar der Handarbeiter

einen Polizeiſergeanten wörtlich beleidigt zu haben wurde zu10 Tagen Gefängniß verurtheilt Die Leichenwäſcherit
Spahlholz in Grunga hatte bei Ausübung ihres Amtes zwei
Kränze entwendet Das Schöffengericht verurtheilte ſie des
halb zu 5 Tagen Gefängniß

Konitz 17 Juli Vor der Strafkammer ſtanden geſtern
Dr Crüwell aus Berlin und Frau Regierungsſekretär Marie
Schwarz aus Jüterbog beide früher in Danzig der Frei
heitsberaubung angeklagt Die Angeklagten welche wie ſ Z
gemeldet unter derſelben Anklage von der Strafkammer zu Danzig
zu 2 bezw 1 Monat Gefängniß verurtheilt waren wurden hier
freigeſprochen Der Gerichtshof erachtete für erwieſen daß
der Regierungsſekretär Schwarz zu Danzig Ehemann der Marie
Schwarz und Schwager des Dr Crüwell ſeit Jahren wirklich
an Geiſtesſtörung leide und daß den Angeklagten als ſie Schwarz
ohne ſeine Zuſtimmung nach der Jrrenanſtalt zu Reuſtadt be
förderten das Bewußtſein eine widerrechtliche Handlung zu be
gehen gefehlt habe

Siegen 17 Juli Die Strafkammer verurtheilte eine
Engelmacherin die unverehel Regine Kückelhoff aus
Rohrbach zu 3 Jahren Gefängniß Schon einmal wegen fahr
läſſiger Tödtung zweier unehelicher Kinder zu I Jahren Ge

n Jerurthekt hatte das Weib ein drittes dem Hungertode
überliefert

Probinzial Rachrichten
Deſſan 18 Juli Der Herzog von SachſenAlten

burg hat ſich mit ſeiner Gemahlin von Wörlitz nach Hummels
hain zurückbegeben Die Frau Erbprinzefſin Leopold
von Anhalt iſt heute abend mit der Prinzeſſin Anna Antoinette
vom Beſuch am däniſchen Hoſe nach hier zurückgekehrt Auf
der Straße von hier nach dem Dorfe Alten hat ſich geſtern abend
ein gräßliches Ereigniß abgeſpielt Ein bisher bei der
dortigen Zuckerraffinerie beſchäftigt geweſener Arbeiter hatte
längere Zeit in nahem Verkehr mit einem ebenfalls dort ar
beitenden Mädchen geſtanden Jedenfalls hatte letzteres dies Ver
hältniß aufgelöſt denn der bisherige Liebhaber legte ſich geſtern
abend auf die Lauer um an dem Mädchen Rache zu üben Als
in Begleitung von zwei anderen Mädchen die bisherige Geliebte
erſchien ſchritt der Menſch auf die Mädchen zu und feuerte zwei
Piſtolenſchüſſe auf die bisherige Geliebte ab Eine Kugel traf
das Opfer in den Leib während die andere fehlging Der Ver
brecher ergriff hierauf die Flucht Ein in der Nähe arbeitender
Mann verfolgte den Burſchen dieſer feuerte einen Schuß auf die
ſich mehrenden Verfolger ab es ge aber den Flüchtigen feſt
zunehmen und in das hieſige Gefängniß abzuführen Der Zuſtand
des ſchwerverletzten Mädchens iſt ſehr beſorgnißerregend da das
Geſchoß durch den Unterleib in den Schenkel gedrungen iſt und
hier entfernt werden mußte

Sondershauſen 18 Juli Das bisher nur unter dem
Protektorat Sr D des Fürſten ſtehende fürſtliche Konſer
vatorium hier iſt nunmehr ganz in fürſtlichen Beſitz über
gegangen Die artiſtiſche Leitung führt vom Herbſt ab wie ſchon
mitgetheilt der rühmlichſt bekannte Prof Schroeder welcher
infolgedeſſen ſeine jetzige Stellung als erſter Kapellmeiſter am
Hamburger Stadttheater aufgiebt

Jn gräßlicher Weiſe iſt in der Nacht zum 16 d auf der
Strecke GubenKottbus bei Jänſchwalde der Bahn wärter
Reſag ums Leben gekommen Als die Ehefrau des R früh
25 Uhr ihren Dienſt antrat dieſelbe verſieht ebenfalls Wärter
dienſte vermißte ſie ihren Mann und ging die Strecke entlang
nach deſſen Wärterhäuschen Als ſie etwa 700 m weit gegangen
war bot ſich ihr ein ſchrecklicher Anblick auf einer Strecke von
etwa 70 m verſtreut fand ſie die einzelnen Körpertheile und die
Kleider ihres Gatten Die bebördliche Aufnahme des Thatbeſtandes
ergab etwa folgendes Der Standort des Verunglückten als ihn
die Maſchine erfaßte war gekennzeichnet durch die Pantoffeln
und das Taſchentuch von da aus ſcheint er etwa 20 m weit fort
geſchleudert worden zu ſein denn in dieſer Entfernung fanden
ſich die Mütze und andere Kleidungsſtücke einige Meter weiter
erſt die erſten Blutſpuren Jn weiteren Entfernungen von 5
11 und 21 m fand man den Körper des Unglücklichen einen Arm
und endlich einen Fuß alles zu einer formloſen Maſſe ver
unſtaltet

Die kürzlich aus Buenos Aires mitgetheilte Nachricht
der ſeit langem geſuchte flüchtige zweite Direktor der durch die
Untreue ihrer Vorſteher in Konkurs gerathenen Leipziger
Diskontogeſellſchaft Winkelmann ſei dort verhaftet
worden beſtätigt ſich Das Lpz Tagebl berichtet heute darüber
Schon lange ging in Buenos Aires das Gerücht daß Winkel
mann ſich in der Stadt befinde allein es nahm ſich niemand der
Sache an und ſo lebte denn der Geſuchte unter dem Namen
Joſef Kerner ſchon ſeit Jahr und Tag drüben erzählte jedem
der es wiſſen wollte daß er aus Leipzig ſei und daß er ſich
ſchon früher in Jtalien aufgehalten habe Er war als Buch
halter in einem größeren Drogen Jmportgeſchäft thätig hat ſich
aber nach den Angaben unſeres Gewährsmannes gerade nicht

Der Herr Euſebius drückte ihm die Hand ging zur Thüre
drehte ſich aber nochmals um und fragte leiſe

Sie haben wohl auch gehört Herr Nachbar warum ich
entlaſſen worden bin

Mein Vater dem der alte Herr ſichtlich leid that brummte
etwas in den Bart der aber ſchüttelte ihm nochmals die
Hand und rief

Jch ein Verſchwender Ach du lieber Gott Jch ein Ver
ſchwender Und damit lief er zur Thüre hinaus

Das iſt ein komiſcher Kauz, ſagte mein Vater und drehte
ſich herum als ob er eine Priſe nehmen wolle Jch ſah aber
wohl wie er ſich die Augen wiſchte
Wieder waren drei Tage vorüber Der Herr Euſebius

ging jeden Nachmittag ſtill und gebückt aus dem Hauſe
und in den Schloßgarten Dort ſuchte er ſich ein heim
r z ernn les lätzchen aus und ſetzte ſich grübelnd auf
eine Bank

Das Herz hätte ihm brechen mögen wenn er ſo darüber
nachdachte wie er aus allen ſeinen Verhältniſſen heraus
eriſſen ſei wie er früher ſo ſtolz war und wie ihn jetzt die
eute alle mit einem gewiſſen Mißtrauen anſehen mußten
und dies alles weil weil ja dieſes Weil war ihm
das Aergſte daran durfte er gar nicht denken

Und wie er wieder ſo daſaß kam die Allee herunter
langſam ein großer Herr mit lieben geiſtvollen Augen die
jeden ſo recht wohlwollend anſchauten Und als ſein Blick
auf dem Herrn Euſebius ruhte da mußte ihm in deſſen
blaſſem verkümmerten Geſicht etwas auffallen was ihn anzog
denn er grüßte höflich und fragte ob es ihm geſtattet ſei
ebenfalls auf der Bank Platz zu nehmen

Der Herr Euſebius ſagte natürlich nicht nein und ſo ent
ſ denn allgemach eine Unterhaltung zwiſchen ihnen

uerſt ſprachen ſie wie gewöhnlich vom Wetter wie ſchön
ieſes Spätjahr ſei dann von dieſem und jenem und endlich

kamen ſie auch auf die Verhältniſſe des Herrn Euſebius
dieſer wußte gar nicht wie Denn der fremde Herr hatte
eine ſo ganz eiaeihöherzige Manier zu forſchenfragen und man merkte a es keine müßige Neugierde

u

ſondern wirkliches Intereſſe war welches er an unſerem
Enuſebius nahm

Und ſo ging denn dieſem auch das Herz auf wie die Blüthe
unter dem befruchtenden Mairegen ſchwillt Alles was
ihn in den acht kummervollen Tagen bedrückt hatte löſte
ſich los und die hellen Thränen liefen ihm über die ge
furchten Backen als er dem fremden Herrn erzählte warum
er aus ſeiner Stelle entlaſſen worden ſei daß die Geſchichte
mit dem Pfälzer Hof Eſſen ja weiter nichts als eine eitle
Prahlerei und die erſte und einzige Lüge ſeines Lebens geweſen
die er nur erfunden habe weil er ſich ſchämte zu ſagen daß er
ſeit drei Jahren überhaupt nicht mehr zu Nacht eſſe Denn
ſeit ſeine alte Schweſter eine arme Lehrerin blind geworden
ſei käme er nur noch ſchwer mit ſeinem kleinen Gehalte aus
weil dieſe von ihrer geringen Penſion nicht leben könne
und er ihr monatlich zehn Gulden ſchicken müſſe Die un
glückſeligen Menu s aber hätte ihm ſein alter Landsmann
der Portier im Pfälzer Hof mit welchem er zuweilen im
Vorübergehen ein paar Worte plaudere gegeben damit er doch

einmal ſehe wie die feinen z ſpeiſten Daß
er aber jetzt ſeiner Schweſter nichts mehr ſchicken könne daß
ihn die Leute für einen Schlemmer und Verſchwender hielten
und daß er aus der ihm liebgewordenen Stadt fort müſſe
das das überlebe er nicht

Und als der Herr Euſebius mit einem tiefen Seufzer ſeine
Beichte ſchloß da lächelte der Fremde zwar halb und halb
über den komiſchen Kauz ſowie über den üblen Ausgang ſeiner
erſten Lüge aber es war jenes göttliche Lächeln unter Thränen
und wie heilige Rührung flog es über ſein ſinniges Antlitz
Miteer arme Lohnſchreiber von ſeiner blinden Schweſter er
zählte

Er erhob ſich reichte ihm die Hand und ſagte er möge ſich
uur tröſten nichts auf der Welt ſei ſo ſchlimm daß es nicht
wieder gut gemacht werden könne Er müſſe ſich jetzt verab
ſchieden aber der Herr Euſebius ſolle en daß es manchmal
gut ſei wenn man ſein Herz ausſchütte und vielleicht ließe
er bald etwas von ſich hören

Und damit ging er Der Herr Euſebius aber ſah ihm
lange nach und es kam wie ein ſtiller Troſt über ihn

Es war am Abend des nächſten Tages wir ſaßen wieder
um die Lampe herum als plötzlich die Thüre aufgeriſſen
wurde und der Nachbar Euſebius förmlich hereinſtürzte

s aufgeregt und angethan mit dem bekannten Kattun
amiſol

Wir erſchraken förmlich er aber zeigte auf ſein Kleider
l welches noch unberührt auf einem Stuhle lag und

rief
Nicht mehr nöthig Gott ſei Dank

Dann reichte er haſtig meinem Vater ein großes Schreiben
und einen kleinen Brief und winkte athemlos er möge leſen

Nun er war geſtern an den richtigen Mann gekommen
Jn dem amtlichen Schreiben ſtand Schwarz auf Weiß daß

er in Anbetracht ſeiner treuen Dienſte ſeiner Pünktlichkeit
und ſeines Fleißes als wirklicher Kanzliſt mit hundert Gulden
Zulage angeſtellt ſei Der Brief aber war von dem fremden
Herrn der ihm herzlich gratulirte und ihn bat die inliegen
den fünfzig Gulden als Geſchenk eines unbekannten Freundes
ſeiner blinden Schweſter zu ſchicken

Und darunter ſtand Lamey Staatsrath, denn
Le Feringeren hatte der Herr Euſebius ſein Herz aus
geſchüttet

Ich erinnere mich noch recht gut der freudigen Aufregung
welche in der Nachbarſchaft herrſchte als noch an demſelben
Abend die Geſchichte bekannt wurde und an ihr konnte der
Alte ſo recht ſehen wie lieb alle ihre lebendige Uhr hatten

Nun ſie ging auch am andern Morgen wieder ihren regel
mäßigen Gang und nach acht Tagen hatte der Herr Enuſebius
auch ſeinen Ladeſtock wieder verſchluckt und ſtolzirte ſo ſteif
und fadengerade über die Straße wie früher

Aber im Pfälzer Hof aß er nie wieder nie

Der Schnee wirbelt draußen noch immer in dichten Flocken
vom nahen Thurme klingen die Sonntagsglocken eben jetzt
ſetzt ſich der Leichenzug in Bewegung und der Herr Euſebius
tritt ſeinen letzten Gang an zur himmliſchen Re
giſtratur
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geführt denn als unſer Gewährsmann ſpäter die
cher in Ordnung bringen ſollte bemerkte er Kerner alias

Winkelmann die Buchhaltung ziemlich verpfuſcht und daß er ſogar
Blätter aus dem Kopirbuche en hatte Er ſcheint dies gethan
zu haben um die Firma zu ruiniren und in Gemeinſchaft mit einem

wiſſen Pollak aus Oeſterreich bei dem Fallit der Firma zu ver
ienen Das letztere iſt ihm nicht gelungen vielmehr hat die

Firma ihn als Verleumder verklagt bei den Empfehlungen aber
welche Kerner Winkelmann vom argentiniſchen Juſtizminiſter
beſaß iſt nichts dabei herausgekommen Bei verſchiedenen Kon
frontationen hat Kerner ſtets geleugnet Winkelmann zu ſein
und wenn man ihm die Photographie vorhielt ſtets auf den
krummen Mund verwieſen den er nun allerdings auch beſaß
So hat ſich denn unſer Kerner Winkelmann immer ruhig
behauptet bis denn ſchließlich ein leipziger Fabrikant den
wir ſelbſt vor ſeiner Abreiſe in unſerer Redaktion auf den
Kerner aufmerkſam machten in Kerner Winkelmann erkannte
und ihn an der Börſe am 10 Juni verhaften ließ Unſer
Gewährsmann bemerkt hierzu daß vom deutſchen Geſandten dieſe
Thatſache bereits am andern Tage nach hier durch Kabel gemeldet
worden ſei Eine Nachſchrift unſeres Gewährsmannes vom
18 Juni theilt mit daß Winkelmann ausgeliefert werden ſoll

Als Nachfolger Prof Mayhoffs im Rektorat der Nikolai
zu Leipzig iſt Prof Kämmel am Neuſtädter Gymnaſium

Dresden gewählt
Der Militärverein in Kappel bei Chemnitz wurde

wegen auflehnenden Verhaltens des neugewählten Vorſtandes
gegen die Anordnungen des Präſidiums von Sachſens Militär
vereinsbund aus demſelben ausgeſtoßen

Die Jen Ztg berichtet der Verdacht daß das in Löber
ſchützer Flur todt de Mädchen ermordetworden ſei habe ſich beſtätigt Das 38 Jahre alte Mädchen
ſtand in nahen Beziehungen zu einem etwa 40jährigen Manne
welcher das Verbrechen eingeſtanden hat und in das Landgerichts
efängniß zu Weimar eingeliefert worden iſt Die Sektion der
teiche hat am Donnerstag ſtattgefunden und ergeben daß das

Mädchen mittels eines Schuſſes und ſchwerer Schläge mit einem
Gewehrkolben auf den Kopf getödtet wurde Das Mädchen ſoll
bereits zweimal geboren haben

Vermiſchtes

Die Exkaiſerin Eugenie befindet ſich auf einer Reiſe
nach dem Nordkap Sie wohnte eine Zeit lang im Hotel Alexandra
d Molde und hat ſich dort mit kräftigen Zügen in das

remdenbuch wie folgt eingetragen Eugénie 12 Juillet 1890
arunter befindet ſich die Eintragung einer Hofdame der

E Allonville demoiselle honmeur de MAußerdem begleiten die Exkaiſerin noch

Die Feſtbauten des 10 deutſchen Bundes
ſchießens haben ſo erhebliche Summen gekoſtet daß der
Verſuch ſie der Reichshauptſtadt zu erhalten wohl gerechtfertigt
erſcheint Allein die große Feſthalle erforderte ohne inneren
Ausbau und ohne Dekoration über 71,000 M Für die Auf
ſtellung der Orcheſtertribünen in der Halle waren außerdem noch
3100 M und für Aufſtellung der Tafeln und Bänke 8400 M zu
verausgaben Während der Feſtwoche ſelbſt ſind dann noch ver
ſchiedene bauliche Aenderungen erforderlich geweſen Das
Wirthſchaftsgebäude koſtete ohne Einrichtung 16,600 für die
Heerd und Kochöfen ſind außerdem über 7000 M zu zahlen
Der Bau der langgeſtreckten Schießhalle verurſachte 18,500
die Einrichtung der Schießſtände über 23,000 M Ausgaben und
das Bureaugebäude endlich gegen 5000 M Hierzu treten uwoch
die recht erheblichen Ausgaben für den Gabentempel für die Um
zäunung für die Orcheſter auf dem Feſtplatz die Waſſer und
Beleuchtungsanlagen u a m

Das allgemeine Deutſche Turnfeſt, das im v J
zu München gefeiert wurde hat wie es bei dem überaus un
günſtigen Wetter zu erwarten war mit einem Defizit abgeſchloſſen
Die Einnahmen betrugen 277,621 die Ausgaben 314,356 M
Es waren mithin 36,724 M zu decken Der Prinzregent gab
7000 die Stadtgemeinde München 25,000 die Garanten
ſchoſſen im Verhältniß zu ihren Zeichnungen die fehlenden
4734 M bei

22 Markenſammler dürfte es intereſſiren daß die Türkei
in Kürze eine Aenderung ihrer Poſtwerthzeichen beabſichtigt Die
betreffende techniſche Kommiſſion tagt in Stambul unter dem
Vorſitz des Poſtdirektors Baha effendi

Bei Stanleys Hoch zeit ſind koſtbare Hochzeits
geſchenke verſchwunden darunter ein ſilberner ſchwerer Aufſatz
mit Pendule

Thurmeinſturz Jn Bochum ſtürzte am Freitag bei
einem ſchweren Gewitter der Thurmneuban der Mariakirche ein
Der Schaden iſt groß Verluſt an Menſchenleben iſt glücklicher
weiſe nicht zu beklagen

Doppelmord Aus Hagen meldet man vom 15 d Die
Tochter eines Wirthes zu Kipper bei Waldbauer unterhielt mit
dem 30 jährigen Bauersſohn Peddinghaus ein Verhältniß das
die Eltern des Mädchens nicht billigten Darüber erbittert trat
heute in aller Frühe Peddinghaus in die Wohnung des Wirthes
und erſchoß die im Bette liegenden Eheleute mit zwei Schüſſen
aus einem doppelläufigen Gewehr Der Mörder wurde bal
feſtgenommen Der Thäter iſt ein geiſtig beſchränkter Menſch
der bereits einige Zeit im Jrrenhauſe zugebracht hat

Eine ganze Familie erſtickt Zu dem geſtern unter
den Fernſprech Nachrichten mitgetheilte Vorfall berichtet man
aus Paris heute weiter Die überlebende Mutter der erſtickten
Arbeiter Familie erklärte daß ſie ſich nachdem ſie zwei Tage
ſchon nichts mehr gegeſſen hatte am 13 Juli im Einverjtändniß
mit ihren Kindern von denen das älteſte 16 Jahre iſt und nach
dem ſie ein Gebet geſprochen durch Kohlenoxydgas vergiftet habe
Daß die Mutter mit dem Leben davongekommen iſt nur dadurch
zu erklären daß dieſelbe in einen kataleptiſchen Zuſtand gefallen
iſt Die Unglückliche wird nunmehr wegen Mordes angeklagt
werden

Naiv Jn der Lippiſchen Landeszeitung ſteht folgende
Anzeige Ein junger Mann der gern das große Loos gewinnen
möchte bittet 21 gutherzige Herren um frdl Einſendung von je
10 Mark damit er ſich ein ganzes Loos zur Sächſiſchen Landes
lotterie kaufen kaun Adreſſe C R poſtlagernd Detmold
Muß es in Detmold aber heiß ſein

Die Cholera brach wie aus Madrid mitgetheilt wird
in Aleira einer landeinwärts am Jucar in der Provinz Valencia
liegenden größeren Stadt aus Jn der Stadt Valencia ſind nach
den letzten Meldungen 6 Erkrankungen und 4 Todesfälle vor
gekommen Die Panik iſt ſehr groß Zahlreiche Familien fliehen
In der Provinz Valencia ſind in den letzten 24 Stunden 21
Erkrankungen und 12 Todesfälle vorgekommen

Perſonalnachrichten Jn Dresden ſtarb am 17 d
der Naturforſcher Dr L Wilhelm Schaufuß Mitglied der
kaiſerl Leopoldino Carolino deutſchen Akademie der Naturforſcher
Dr Schaufuß hat ſich ſowohl auf gemeinnützigem Gebiete als
auch durch ſeine langjährige erfolgreiche Thätigkeit für den
dresdener Gewerbeverein vor allem aber durch die Erforſchung
der ſpaniſchen Jnſektenwelt und ſeine Zahlreichen zyologiſchen
Arbeiten verdient gemacht Albert Träger in Nordhauſen
Higt die Verlohüng ſeiner Tochter Ada mit Herrn Arthur

Lennier in Verviers an
c

Erkaiſerin iFlImpératrice Eugeénie
fünf Herren

Gründung der Gold minen Geſellſchaften in Trans
vaagl ſenſationelle Mittheilungen gemacht welche ſchwere
Anklagen gegen viele londoner Hauptgründer enthalten Die
geſtrige Hauptverſammlung der Harkort ſchen Bergwerke
erkannte die Zweckmäßigkett der beabſichtigten Verwendung der
durch die Emiſſion neu zu beſchaffenden Mittel in einer motivirten
Tagesordnung an Beſtimmte Beſchlüſſe wurden indeſſen ver
tagt weil ein Theil der Anweſenden nur Bevollmächtigte waren
Der Aufſichtsrath wird baldthunlich eine neue Hauptverſammlung
u demſelben Zwecke einberufen Jn die Bank von England
oſſen geſtern 79,000 Pfund Gold Wien Bei der öſter

reichiſchen de hre als der geſchäftsführenden Direktion der
Konferenz der öſterreichiſchen Eiſenbahndirektionen findet am
29 Juli eine Sitzung ſtatt um bezüglich des deutſchen Le
vanteverkehrs Gegenmaßregeln zu beſchließen

London 18 Juli Der amerikaniſche Eiſenmarkt iſt etwas
ruhiger aber durchaus ſtetig amerikaniſches Anthraciteiſen iſt bei gutem
Geſchäft ſtetig Beſſemer Eiſen bleibt ruhig und Doll niedriger an
geboten Schottiſches Roheiſen iſt ſtetiger die Umſätze ſind darin aber
noch beſchränkt Spiegeleiſen iſt bei ſchwachem Eeſchäft kaum behauptet
Alteiſen iſt weniger lebhaft Muckbar s ſind feſt und ziemlich lebhaft Der
Stahlmarkt iſt etwas ruhiger Stahlſchienen ſind behauptet Halb
fabritkate unverändert Stahldraht iſt unregelmäßig nud bis 1 Doll
niedriger Fertigeiſen ſtetig Weißblech bei vermehrter Frage ſteigend

Danziger Privat Aktienbank Die Aktionäre werden zu einer
Generalverſammlung auf den 5 Aug eingeladen zur Beſchlußfaſſung darüber
ob die Geſellſchaft von der ihr inſolge unterbliekener Kündigung ſeitens der
Landesregierung und des Bundesraths zuſtehenden Befugniß zur Noten
ausgabe bis zum 1 Jan 18901 Gebrauch machen oder auf dieſe Be
fugniß verzich ten will

Annener G ußſtahlwerk Witten Die Geſellſchaft macht dies
ahr einen erfreulichen Abſchluß indem ſie einen Rohgewinn von etwa

000 M erzielt hat Jn den beiden Vorjahren hat das Unternehmen keinen
Ertrag gehabt Das Aktienkapital wurde wiederholt zuletzt im März v
r zu dem auf 625,000 M verringerten Kapital die Neuausgabe
von 4509 M Aktien beſchloſſen

Berlin Gubener Hutfabrik Aktiengeſellſchaft Der Umſatz im
erſten Semeſter des laufenden Eeſchäftsjahres hat ſich auf ca 762,009 M gegen
477,000 M im Vorjahre belaufen Die Fabrik iſt unter günſtigen Produktions
und Abſatzverhältniſſen bis zum Herbſt in allen Zweigen voll beſchäftigt

Zahlungseinſtellungeun Die Firma Gebrüder Klein in
Mannheim Häutchandiung ſtellte ihre Zahlungen ein die Verbindlichkeiten
betragen 375,000 M Es wird ein Ausgleich von 50 Proz angeboten

Eiſenbahnweſen
Tragfähigkeit der Güterwagen Die preußiſchen

Eiſenbahndirektionen ſollen nunmehr die Frage unterſuchen ob
die für offene Güterwagen beſchloſſene Erhöhung der Trag
fähigkeit auch auf die gedeckt gebauten Wagen auszudehnen ſei
oder ob ein Bedürfniß hierfür nicht vorliege bezw ob als zweck
mäßig erachtet werde Wagen mit noch größerer Tragfähigkeit
zu beſchaffen

Wochenüberſicht der Reichsbank vom 15 Juli

grtiva Berlin 18 Julii

Metallbeſt der Beſtand an kursfähigem deutſchen Gelde und
an Gold in Barren oder ausl Münzen das Pfund fein zu
1392 M berechnet M 6846,932,000 Zun 7,304,000

2 Beſt an Reichstaſſenſcheiten 21,826,000 3nn 88,000
12,070,000 Zun 2,663,0003 do an Noten anderer Banken

4 do an Wechſeln 486,151,000 Abn 54,791,000
5 do an Lombardforderungen a 90,985,000 Abn 24,699,000
3 do an Effekten u 5,050,000 Zun 2302,000
75 do an ſonſtigen Aktiven 31,607,000 Abn 648,000

Paſſiva
8 das Grundkapital M 120,000,000 unverändert
9 der Reſervefonds 25,935,000 unverändert3 der Betrag der uml Noten x 989,514,000 Abn 59,230,000
11 die ſonſtigen täglich fälligen Ver

bindlichkeiten 348,332,000 Abn 10,067,000
12 die ſonſtigen Paſſiven 761,000 Abn 358,000

Zahlungs Einſtellungen

a ſeelarlgfNamen Wohnort Amts S s sgericht 38 S 88
Bernh Zacharias Ktm Berlin Berlin 14 7 28 8 8 10Ernſt Stein Handelsmann Berlin Berlin 15 7 16 9 30 7 13 10
Emil Brandau Jalouſie

fabrik Düſſeldorf Düſſeldorf 12 7 8 12 8 12 8
A Creutzburg Handelsm Motſchleben Gotha 12 7 8 8 8
H A Klein Kfm Jnh d

Fa Heinrich Grohnert Königsberg Königsberg 14 7 31 8 8 13 9
Schneider Co München München 7 8 11 8 11 8Guſtav Quaſt Kfm Schneide Schneide

mühl mühl 15 7 9 8 11 9
Th Riege Kfm Wilhelms Wilhelms

haven haven 14 7 0 8 16 9
Börfe zu Halle a S

Halle 19 Juli Preiſe mit Ausſchluß der Makler
gebühr für 1000 kg netto Weizen feſt 196 bis 207
feinſter märkiſcher bis 210 M Roggen feſt 178 bis 183 M
Gerſte Brau ohne Geſchäft Futter ohne Geſchäft Hafer
feſt 182 195 M Mais amerikan Mixed 117 123
Donaumais bis 140 M Raps 210 227 M, Rübſen Erbſen
Viktoria M Kümmel ausſchl Sack für 100 Kilo netto ohne

d Geſchäft Stärke einſchl Faß von 100 Kilo Jnhalt per 100 Kilo S
netto Halleſche pa Weizen gefragter 40,00 41,00 M abfallende
Sorten billiger Preiſe per 100 Kilo netto Linfen Bohnen
Lupinen Kleeſaaten Futterartikel gefragtr r 12,50 14,50 M Roggenkleie 1050 11,00

eizenſchalen 9,75 10 Weizen grieskleie 9,75 10

abgabe 58,40 mit 70 M Verbrauchsabgabe 38,60 M
m

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Berlin 19 Juli Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg e Lauenburg

London Vr S au er der Bruder des neuen Kapminſſters
der lange in Johannisburg toeilte hat über die Vorgänge bei

Mal z 33,00 bis mußte mitarbeiten

ö 25 v f M iri 8 gd Liter e mr L teſſel So W York und Pennſylvanien ſowie in vielen Gegenden des

Malzkeime helle 10,00 bis 11,00 dunkle 9,00 bis
9,50 Oelkuchen 11,50 bis 12,00
34,50 Rüböl 67,00 Petroleum 24,50

Wuchs haben

Letzte Nachrichten
Berlin 19 Juli Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg

Wien Rieger erklärt der Brief in welchem er ſeinen
Rücktritt ankündigt ſei nicht für die Oeffentlichkeit
beſtimmt geweſen

Brüſſel Der türkiſche Geſandte unterzeichnete
geſtern die Generalakte der Antiſklavereikonferenz
und des Abkommens über die Erhebung der Einfuhrzölle im
Kongobecken

London Die deutſche Reichsregierung überſandte
dem Kapitän von dem engliſchen Dampfſchiffe Prinz
Tudor eine goldene Uhr mit dem Bildniß des deutſchen
Kaiſers für die t welche der Dampfer im
September vorigen Jahres der deutſchen Brigg Jreus im
Atlantiſchen Ozean erwieſen hat Der Steuermann des
engliſchen Dampfers erhielt ein Seefernrohr und die Be
mannung verſchieden bemeſſene Geldſummen

London Jn den Werften iſt ein neuer partieller
Streik ausgebrochen ßAus Madrid wird gemeldet daß man in der Umgebung
der königlichen Familie wegen des Geſundheits
zuſtandes des jungen Königs ſehr beſorgt ſei

Paris 18 Juli Telegr Die Kammer genehmigte
die Vorlage über die direkten Steuern bis Art 27
darunter befindet ſich ein Steuernachlaß von 15 Millionen
Francs für Bauſtellenbeſitzer

New York 19 Juli er Der Feuerſchaden in
den Buregau s der eſtern Union Telegraph
Compagnie und Aſſociated Preß ſ 2 Beilage unter
Vermiſchtes wird auf 250,000 Dollars geſchätzt Der

Telegraphendienſt der Weſtern Union wurde durch das Feuer
erheblich geſtört und die Geſchäfte an der New Yorker Börſe
d ſonſt infolge Ausbleibens der Telegramme bedeutend
verzögert

J

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 18 Juli

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Stationen Barom Therm Wind Stationen Barom Therm Wind

mm o rechtweiſ mm o rechtweiſ
12 B 12 BMemel 760 3 19 1 2Memel 756 7 28 4 8Kiel 549 17 6 SSW 2 Hamburg 755 0 21 8 SSW 4

Hamburg 755 1 1 18 4 S W A4l Wien 57 0 34 4 SO 4
Borkum 53 4 18 2 W 5Valentia f58 4 15 0 W 3Münſter 757 3 18 1 W 4 Petersburg 762 0 22 1 NW 1Kaſſel 58 7 21 4 SSW 3Haparanda

Berlin 56 51 23 8 WSW 2 Stockholm 66 0 14 5 OSO 2
Breslau 59 3 23 9 O 3Karlsruhe 61 5 20 2 S 2
riedrichsh 62 21 8 SW 1eünchen 62 8 21 8 W S

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 18 Juli
Ein im Laufe des geſtrigen Tages über Frankreich ſich entwickelndes Minimum

iſt unter Zunahme an Tiefe auf etwa 750 mw nordoſtwärts nach der Nordſee
fortgeſchrikten Unter ſeinem Einfluſſe wehen über Weſtdeutſchland friſche ſüd
weſtliche Winde während über Oſtdeutſchland die Luftbewegung noch ſchwach iſt
Das Wetter iſt über Deutſchland im allgemeinen wolkig und warm nachts
entluden ſich zahlreiche Gewitter mit ſtellenweiſe ſehr ſtarken Regenfällen Obere
Wolken ziehen über Rügenwaldermünde aus Südweſt

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
18 Juli 9 U ab 10 Juli 7 U mrg

BVarometer Milltmeter 750,5 752,2Thermometer Celſius 17,9 17,1el Fenchtig keit 80 89Wind S SW 2Waſſerwärme der Saale 18 o R

Witter Ausſichten f d nächſten Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 19 Juli Da der Luftdruck gegenwärtig bei

uns wieder in der Zunghme begriffen iſt iſt die Ausbreitung des
über Frankreich lagernden Druckmaximums nach Centraleuropa
und damit meiſt ruhiges heiteres und trocknes warmes Wetter
wahrſcheinlich

Ueber London entlud ſich am Donnerstag nachmittag ein
faſt tropiſches Gewitter verbunden mit einem Gußregen
der ſtellenweiſe die Straßen unwegſam machte Seit den letzten
zwölf Stunden regnet es faſt ohne Unterbrechung Der Weſten
Englands wurde ebenfalls von heftigen Gewittern heimgeſucht
wodurch Felder und Gärten ſchwer beſchädigt und verheerende
Ueberſchwemmungen verurſacht wurden Das Truppenlager
in Alderſhot ſteht gänzlich unter Waſſer Ernſte Hochfluthen
ſind im Themſethale eingetreten

Paris 18 Juli Jm Senat brach während des geſtrigen
turmes eine Panik aus Die Sitzung wurde unterbrochen

weil kein Wort zu verſtehen war und der Sturm die Gas
flammen zum Flackern brachte ſodaß die Meinung obwaltete die
Kuppel des Sitzungsſaales ſtehe in Flammen Jm Provinzial
rath mußte gleichfalls die Sitzung unterbrochen werden Der
Blitz ſchlug in verſchiedenen Stadttheilen ein die Feuerwehr
hatte vollauf Arbeit um alle Brände zu löſchen das Militär

New York 18 Juli Telegr Jn den Staaten New
Weſtens gingen geſtern bei intenſiver Hitze furchtbare
Gewitter nieder Durch die Hitze und infolge Blitzſchlags ſind
zahlreiche Todesfälle herbeigeführt der Schaden an Eigenthum
iſt beträchtlich

Kalkutta 16 Juli Starke Ueberſchwemmungen
großen Schaden angerichtet und den Verkehr auf der

Bolan der indiſchen Midland und der Darjeeling Eiſenbahn
geſtört Wenn man die Koſten der jährlich wiederkehrenden
Reparaturen auf der BolanLinie in Rückſicht nimmt ſo iſt es
nicht un wahrſcheinlich daß die Regierung ſchließlich gezwungen
werden wird die Bahn aufzugeben und eine neue durch den
Gomul Paß und das Zhob Thal nach Piſhin zu bauen

FamilienNachrichten

TodesAnzeige SHeute Nachmittag 6 Uhr erlöſte der Tod nach längeren Leiden
meinen lieben Mann den früheren Gutsbeſitzer jetzigen Rentier

Herrn Carl Bode
im 88 Lebensjahre Um ſtilles Beileid bittet

Frau Thereſe Vode geb KreutzbergEisleben den 18 Sui 1890
Die Beerdigung findet Montag Nachmittag 4 Uhr ſtatt

Todes Anzrige
eute früh 10 Uhr erlöſte der liebe Gott durch einen ſanften

Tod von längerem Leiden unſere innigſtgeliebte Tochter u Schweſter

Minna Engel
in ihrem faſt vollendeten 25 Lebensjahre

Waſſerſtände
r bedeutet über unter Pull

Saale und ttnürnt Fall
Artern Brückenpegel 17 Juli 10,28 18 Juli S
Welßenfels Oberpegel a 42,38 42,36 2 edo Unterpegel 40,22 40,12 10Halle Unterh 18 Juli 1,82 19 Juli 1,821 uTrotha 11,72 r1,70 2 SAlsleben Oberpegel 17 Jull 4235 18 Jult 42,34 1 2

do Unterpegel 1,55 8 11,421 13 2Kalbe Oberp 17 1,40 18 Juli 1,36 4 edo Unterp a 0,68 10 ,56 12 rn
WMoldaw Jſer Eger Elbe

Budwels 16 Juli 40,22 17 Juli 0,021 24 e
Tag 11,12 0,91 21ungbunzlan v 49,15 09 6u 0,23 h 0,18 a 5ardubi 0,72 w 40,48 24 urandei 40,78 30,72 6Melnic 1,02 x 40,88 14Leitmeritz 0,74 0,b8 16Auſſig 1,2 41,04 17 unDresden 17 Jul 0,12 18 Juli 0,26 14Torgau 42,05 1,901 165 sWittenberg 41,97 a 42,43 46Roßlart a 3,13 x 1,7 57Barby e 41,42 1,61 19Magdeburg 7 v 41 44 l 41,42 2Tangermünde et es a 83 5Witlenberge 9 1,50 a 41,55 J 2v 47 1,00 18 1,00 7J 17 1,17 18 1,13 4
a Beobachtet in der Mittagszelt nach amtlichen Depeſchen der Könlgliche

Elbrombau Verwaltung
Beuchlitz den 18 Juli 1890v Die trauernde Familie Engel
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Hin grosser Poſten prina Tlsässer Hemdentuche

J n Srosser Posten Steppdecken

I S u

e e 2

sowie die der Abtheilung für

S wesentlich im Preis zurückgesetzt sind

Für den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle

lepründet

1650

Cegründet

5 1650A Markt A Halle a S A Markt A
Telephon Anschluss Nr 195 für Halle und ausserhalb

Detail Verlauf zu original Fabrilgpreisen

h I I SMein diesjähriger
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F J dauert ununterbrochen fort

S Das ganze Waarenlager in sämmtlichen Abtheilungen meines eschäftshauses stelle ich zu ganz bedeutend herabgesetzten
Preisen zum Verkauf wodurch sich meiner geehrten Kundschaft die überaus günstige Gelegenheit bietet recht vortheilhaft einzu

S Kaufen Ich mache zunächst höſlichst darauf aufmerksam dass mein Lager in

Elsässer Waschstoffen
gowiso in

S S
h e 2See e

noch in grossem Umfange sortirt ist deren Preise um wegen vorgerückter Saison gleichzeitig damit vollständig zu räumen
J ganz besonders reducirt ind

In reinwollenen Sommer und Winter

Kleiderstoffen
sind grössere Partien nur aus Prima Qualitäten bestehend zurüekgesetrt und bedeutend unter dem Herstellungs
preis zum Verkauf ausgelegt Nein noch grosses Lager in

Damen und Kinder Confection
wie Promenades Visites UVmhänge Jackets Regen u Staub Mläntel
et ebenfalls mit den niedrigsten Inventur Preisen versehen

Ferner hebe ich ganz besonders hervor dass die einzelnen Artikel meiner bekannt grossen

Baumwollen und Leinen Läger

JIIöbelxtoſte Garcinen Teppiche und Tischdecken

Ganz besondere Gelegenheitskänſe
preis

zum Verkauf

an GSenn und TaßlIem in Tricot Cattun Wollmousseline und Veido
von I Mark an

in grosser Posten zurückgesetzter Plüsch und Tapestry Teppiche
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